
n.

Der vereinigte Gottwill.

GOttcs Willen zu er . fül- len

Hab ich mich gantz re sol viert / was er immer
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«I

ITT

ff schaffe wird Nichts begehren/nichts ver . sagen

nglück Nit be kla gen.

Hktes Witten
Zu erfüllen

Hab ich mich gantz resolvirk
Was Er immer schaffen wird.

Nichts bekehren / nichts versagen
Mich in Unglück nit beklagen.

2 . HErr
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2 .

HErr gebiete
Durch dein Güte

Was du wilst/ ist mir schon recht/
Bin ich doch dein gschkvorner Knecht/

Dich als meinen G -Ott und HCrrew
MitGehorsamb anzuhören.

Z.
Laß mich wenden
Von dein Händen/

Dir ergib ich Seel und Leib/
Daß ich dein Leibeigner bleib/

Schaff mit mir nach dein Belieben
Nichts wird mich darumb betrüben.

4»
Thu mich fuhren
Conunandiren /

Cs bedarff nicht vieler Work/
Witst/so geh ich heut noch fort

Gchröcket mich kein Weeg/kein Straffen
Auch was Lieb ist zu verlassen.

Kanst mir gebm
Todt und Leben /

Dann dein Will ist ja der best
Halt mich bey demselben fest /

Gölte alles gehn zu Haussen
Deim Befetch wil ich nachlauffen.

C 6 . Wie
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Wie ein Ballen
Nach Gefallen

Ich in deinen Händen bin
Wirffmich Creutzweiß her und hin/

Schutze mich bald hoch / bald ntder
Streite mit keim Wort darwider.

^ 7 -
Wirst mich drucken
Wil mich schmucken

KombtValere , kombk der Gruß
Bald Tragoner / bald zu Fuß/

Laß mich auch unschuldig binden
Solst einwilligs Schäfiein finden.

8 .
Wil nichts meiden
Alles leiden

Was/wie lang / und wie er will
Ich nimb an/ und schweige still/

Colt man mich von Hauß verjagen
Wolt ichs halt gedultig tragen.

9»
Wen GOkk führet
Niemahls ihrret

An kein Stein sein Fuß anstost
Lebt in lauter Freud und Trost/

Ey so wil ich forthin leben
Gottes Millen gantz ergeben.

III , Har»
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